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VUehmt Drüder , Kameraden!
Der Mährer Grus) und Hand!

Hoch glänzt nun Vindobona
Im deutschen Vaterland!

Noch rollt in Euren Ädern
Das alte deutsche Dlnt,

Ihr habt »ns ja errungen
Das höchste Erdengnt!

Das Eis ist nun gebrochen,
Destegt die stnstre Macht!

Das schönste Siel errungen —
Die Frühlingssonne lacht!

Sie glänzt auf Oest'reichs Ganen,
Erwärmt wir- jedes Herz!

Wir Älte stnd nun Drüder —
Verbannt sei) Gram und Schmerz!

Laßt Freunde Euch nicht grauen, *
Dlickt ans zum Sternenlicht!

Dort thront - er beste Vater —
Dlickt auf, und zaget nicht!

Die Knute darf nicht herrschen,
Auch nicht die Republik!

Nur deutsche Treu' und Liebe —
Dann blüht nns Nnh und Gluck!

Nnd die es redlich meinen —
Die ziehen ihren Hut!

Wir wollen Freunde bleiben!
Zum Schutz für Hab' und Gut,

Für Recht nnd Wahrheit Kämpfen;
In jeden Drang der Seit —

Das Gute wird gedeihen
Durch Lieb' und Einigkeit!

Wir wollen Freunde bleiben!
Nehmt unser Herz nnd Hand!

Wir stegen oder fallen
Lnm Wohl fürs Vaterland!

Nnd Habsbnrgs Enkel herrsche
Änf Oest'reichs Kaiserthron!

Er gab nns Menschenrechte—
Die Constitution!!!

Vargebracht

Fried. Wilh. Goldbach,
Naturalist.
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